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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, liebe Leserinnen und Leser  
unseres Amts- und Mitteilungsblattes,

fast 30 Jahre ist es her, als die ersten städtepartnerschaftlichen 
Verbindungen mit mehreren Gemeinden, darunter Elzach, Wolf-
rams-Eschenbach, Schnaittach sowie Misto ins Leben gerufen 
wurden. Zwischen den befreundeten Gemeinden gibt es, meist 
angelehnt an entsprechende Anlässe, auch heute noch gute 
Kontakte. Obwohl die geografischen Entfernungen der Gemein-
den doch teilweise recht weit auseinander liegen, haben sich 
doch einige Traditionen in der Partnerschaftspflege erhalten. 
Gemeinsam mit dem Bürgermeister der Gemeinde Misto (CZ), 
Miroslav Belsky, organisiert der Förderverein Schloss Schlet-
tau e. V. jährlich die grenzüberschreitende Traditionswanderung 
Schloss Schlettau-Burgruine Hassenstein. Im Sommer lädt die 
Gemeinde Misto zum alljährlich stattfindenden Musikfestival auf 
die Burg ein.
In der Marktgemeinde Schnaittach (Bayern) findet immer im Okto-
ber der „Herbstmarkt“ statt, wo unser Schnitzverein mit vertreten 
ist und den zahlreichen Besuchern einen Einblick in die schöne 
erzgebirgische Heimat- und Brauchtumspflege gibt. In diesem 
Jahr findet in Schnaittach der „Tag der Regionen“ statt, eine Groß-

veranstaltung, bei der sich verschiedenste Vereine und Institutio-
nen aus der Region präsentieren können.
Mit dem Bürgermeister der Gemeinde Elzach im Schwarzwald, 
Roland Tibi, gab es erst kürzlich im Rahmen des Osterfestes ein 
Treffen im Rathaus Elzach. Gemeinsames Ziel ist es, die städ-
tefreundschaftlichen Beziehungen weiterhin zu pflegen und ge-
meinsam das bevorstehende 30-jährige Bestehen im würdigen 
Rahmen zu organisieren.

Wolfach im Schwarzwald

Auch mit Wolframs-Eschenbach (Bayern) gibt es städtefreund-
schaftliche Beziehungen. Bürgermeister Michael Dörr hatte kürz-
lich zum Oldietownfestival in die Gemeinde eingeladen, da das 
Fest zeitgleich mit unserem Schlossparkfest stattfindet, ist es in 
diesem Jahr leider nicht möglich, daran teilzunehmen.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Schlettau und Dörfel, 
liebe Leserinnen und Leser,
es wäre eine schöne Sache wenn Sie, sei es privat oder auch 
im Verein, die städtepartnerschaftlichen Beziehungen weiterhin 
unterstützen und hin und wieder einmal einen „Freundschaftsbe-
such“ unternehmen. Wenn Sie Interesse daran haben, sich an der 
Pflege der Städtepartnerschaften aktiv zu beteiligen, sprechen 
Sie mich bitte an.
Ich wünsche Ihnen einen schönen Monat Juni, hoffentlich mit 
sommerlichem Wetter und reger Nutzung unserer gepflegten Frei-
zeit- und Erholungsanlage.

Ihr Conny Göckeritz
BürgermeisterRathaus Elzach
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Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse aus der öffentlichen 
Stadtratssitzung am 7. März 2019
Beschluss-Nr. 12/2019
Der Stadtrat der Stadt Schlettau genehmigt die vorliegende Nie-
derschrift der öffentlichen Stadtratssitzung vom 24. Januar 2019
Der Stadtrat der Stadt Schlettau genehmigt die vorliegende Nie-
derschrift der öffentlichen Stadtratssitzung vom 13. Dezember 
2018.

Beschluss-Nr. 13/2019
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt, das Flurstück 249 
der Gemarkung Schlettau (ehemaliges Gymnasium Gebäudeteil 
Altbau) entsprechend des beigefügten Kaufvertragsentwurfes der 
Notarin Stephanie A. Jost vom 10. Januar 2019 an Herrn Stephan 
Knorr und Frau Yvonne Knorr aus Schlettau zu verkaufen.
Es wird versichert, dass das Grundstück nicht unter seinem Ver-
kehrswert veräußert wird und das abzuschließende Rechtsge-
schäft keiner Genehmigung nach § 90 Sächsische Gemeindeord-
nung bedarf.

Beschluss-Nr. 14/2019
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt, in Ergänzung des 
Beschlusses Nr. 11/2019 vom 24. Januar 2019, die Beschaffung 
eines Radladers, Modell „Weidemann“ entsprechend des Ange-
botes der Firma Arneuba vom 30.01.2019, zu einem Angebots-
preis von 40.900,00 EUR (brutto) zu tätigen. Die Verwaltung wird 
mit dem Vollzug des Rechtsgeschäftes beauftragt.

Beschluss-Nr. 15/2019
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt, die aus dem Spon-
soringvertrag Nr. SPV 30-9-12-031 mit der Stadtwerke Annaberg-
Buchholz Energie AG am 14. Dezember 2018 auf dem Bankkonto 
der Stadt Schlettau eingegangenen finanziellen Mittel in Höhe von 
28.100,00 Euro im Jahr 2018 wie folgt zu verwenden:
10.077 Euro für die Unterhaltung und Bewirtschaftung des 
Schlossparkes
(55100102.501100)
7.200 Euro für die Errichtung der Außentreppe an den Schloss-
stallungen
(11130508.211970)
1.130 Euro für die Unterhaltung und Bewirtschaftung der Freizeit-
anlage
(42410105.501100)
3.066 Euro für die Unterhaltung und Bewirtschaftung der Freizeit-
anlage
(11130506.501100)
2.929 Euro für die Unterhaltung und Bewirtschaftung des Rosen-
parkes
(55100103.501100)
3.698 Euro für die Instandsetzung der Radbrücke über die Zscho-
pau
(54300101.501100)

Beschluss-Nr. 16/2019
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt die Anschaffung eines 
Hilfeleistungslöschfahrzeuges (HLF 20) nach DIN 14530-27. Die 
Maßnahme ist in die Haushaltsplanung für die Jahre 2019 und 
2020 mit einer Gesamtinvestition in Höhe von 450.000 € vorzu-
sehen. Die Festbetragsförderung in Höhe von 182.000 € (2019: 
120.000 €; 2020: 62.000 €) ist hierbei zu berücksichtigen. Der 
Bürgermeister wird ermächtigt, den entsprechenden Fördermit-
telantrag beim Landratsamt zu stellen. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, bei Vorliegen eines entsprechenden Fördermittelbescheides 
die Ausschreibung der Lieferleistung vorzunehmen.

Beschluss-Nr. 17/2019
(1) Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt die in der Anlage 
zur Beschlussvorlage beigefügte Aufhebungsvereinbarung zum 

31.12.2018 zwischen der Stadt Schlettau und der Naturschutz-
zentrum Erzgebirge gemeinnützige GmbH bzgl. des Pachtver-
trages einer Teilfläche des Flurstücks 366/1 der Gemarkung 
Dörfel.
(2) Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt die in der Anlage 
zur Beschlussvorlage beigefügte Aufhebungsvereinbarung zum 
31.12.2018 zwischen der Stadt Schlettau und dem Erzgebirgs-
kreis bzgl. des Pachtvertrages einer Teilfläche des Flurstücks 
366/1 der Gemarkung Dörfel.

Beschluss-Nr. 18/2019
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt aufgrund § 57 Kom-
WG am 26. Mai 2019 die Wahl zum Stadtrat Schlettau organisa-
torisch mit der Wahl zum Europäischen Parlament und der Wahl 
zum Kreistag des Erzgebirgskreises zu verbinden.

Beschluss-Nr. 19/2019
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt aufgrund § 21 Absatz 7 
KomWO für die am 26. Mai 2019 stattfindende Wahl zum Stadtrat 
Schlettau in der Verwaltungsgemeinschaft Scheibenberg-Schlet-
tau einen einheitlichen Gemeindewahlausschuss zu bilden.

Beschluss-Nr. 20/2019
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt aufgrund § 2 KomWG 
und § 3 KomWO für die Durchführung der Wahl zum Europäi-
schen Parlament, die Wahl zum Kreistag des Erzgebirgskreises 
und die Wahl zum Stadtrat Schlettau am 26. Mai 2019 das Wahl-
gebiet Stadt Schlettau, bestehend aus dem Gemarkungsgebiet 
Schlettau und dem Gemarkungsgebiet Dörfel, in folgende Wahl-
bezirke abzugrenzen und folgende Wahllokale festzulegen:
Wahlbezirk 001
Gemarkungsgebiet Schlettau, rechts der Bundesstraße 101, 
westlich,
Wahllokal Feuerwehrdepot, Unterer Waldweg 2, 09487 Schlettau
Wahlbezirk 002
Gemarkungsgebiet Schlettau, links der Bundesstraße 101, öst-
lich,
Wahllokal Grundschule, Beutengraben 1, 09487 Schlettau
Wahlbezirk 003
Gemarkungsgebiet Dörfel,
Wahllokal Dorfgemeinschaftshaus, Talstraße 13, 09487 Schlettau
Im Rahmen der Verwaltungsgemeinschaft Scheibenberg-Schlet-
tau wird ein gemeinsamer Briefwahlvorstand mit Sitz im Rathaus 
Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Straße 35, 09481 Scheiben-
berg gebildet.

Beschluss-Nr. 21/2019
Der Stadtrat der Stadt Schlettau nimmt aufgrund der bestehen-
den vertraglichen Regelungen mit der Stadtverwaltung Zwönitz 
Kenntnis, dass im Zeitraum vom 13. Mai 2019 bis 23. Mai 2019 die 
örtliche Prüfung des Jahresabschlusses der Stadt Schlettau für 
das Haushaltsjahr 2014 durch das Rechnungsprüfungsamt der 
Stadtverwaltung Zwönitz erfolgt.

Beschluss-Nr. 22/2019
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt, den Zuschlag für den 
Einbau von Brandschutztüren in der Grundschule Schlettau dem 
wirtschaftlichsten Bieter, Fensterbau Bräuer aus Schlettau, zum 
Bruttopreis von 8.120,56 € zu erteilen.

Beschluss-Nr. 23/2019
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt, den Zuschlag für das 
Los 7 Tischlerarbeiten beim Bauvorhaben Turnhalle Beutengra-
ben dem wirtschaftlichsten Bieter, der Firma Fensterbau Bräuer 
aus Schlettau, zum Bruttopreis von 36.834,07 € auf das Neben-
angebot zu erteilen.

Beschluss-Nr. 24/2019
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt, den Zuschlag für das 
Los 8 Elektrikerarbeiten beim Bauvorhaben Turnhalle Beutengra-
ben dem wirtschaftlichsten Bieter, der Firma Elektrobau Annaberg 
GmbH, zum Bruttopreis von 28.983,99 € zu erteilen.
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Beschluss-Nr. 25/2019
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt die Verwendung der 
Förderung gemäß Teil B der
RL KStB für Instandsetzungs- und Erneuerungsmaßnahmen wie 
folgt zu verwenden:
· Erneuerung der Fahrbahndecke des Frohnauer Weges von der 

Einmündung B 101 bis Beginn Hochwasserschadensbeseiti-
gung

· Erneuerung der Fahrbahndecke des Krummen Weges bis zur 
Nr. 1 Bauabschnitt 1

Beschluss-Nr. 26/2019
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt, den Zuschlag für die 
Schlaglochflickung an kommunalen Straßen in Schlettau, dem 
wirtschaftlichsten Bieter, der Firma Gernot Zimmermann GmbH & 
Co. KG aus Annaberg-Buchholz, zum Bruttopreis von 19.278,00 
€ zu erteilen.

Beschluss-Nr. 27/2019
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt, den Zuschlag für die 
Risssanierung an kommunalen Straßen in Schlettau, dem wirt-
schaftlichsten Bieter, der Firma WESTRA GmbH aus Neukirchen, 
zum Bruttopreis von 14.458,50 € zu erteilen.

Beschluss-Nr. 28/2019
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beauftragt die Stadtverwaltung 
zur Fortsetzung bzw. Umschuldung des derzeitigen Kredites bei 

der Erzgebirgssparkasse mit einer Ursprungsschuld in Höhe 
von 1.070.000,00 Euro bis zum Ablauf der Zinsbindungsfrist am  
30. März 2019 Angebote von der Erzgebirgssparkasse und ande-
ren Kreditinstituten einzuholen. 
An der bestehenden Tilgung in Höhe von vierteljährlich 15.000,00 Euro 
ist festzuhalten.
Der Bürgermeister Herr Göckeritz wird ermächtigt, gemeinsam 
mit der Stadtverwaltung das aus ihrer Sicht günstigste Angebot in 
Anspruch zu nehmen und die entsprechende vertragliche Rege-
lung zu vereinbaren.
Der Stadtrat der Stadt Schlettau ist vom Vollzug dieses Beschlus-
ses in seiner nächsten ordentlichen Sitzung in Kenntnis zu setzen.

Beschluss-Nr. 29/2019
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt, den 1. Entwurf der 
Haushaltssatzung der Stadt Schlettau für das Haushaltsjahr 2019 
gemäß § 76 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 09. März 2018 öffentlich 
auszulegen und diese Frist ortsüblich bekannt zu geben.

Beschluss-Nr. 30/2019
Der Stadtrat der Stadt Schlettau beschließt, den Zuschlag für 
Zuschlag für die Erstellung der Feuerwehrpläne und der Überar-
beitung der Flucht- und Rettungswegepläne für die Grundschule 
Schlettau dem wirtschaftlichsten Bieter, der Firma Brauer Brand-
schutzservice aus Scheibenberg, zum Bruttopreis von 2.374,05 € 
zu erteilen.
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Bekanntmachung der Landesdirektion Sachsen über die öffentliche Bestellung  
eines bevollmächtigten Bezirksschornsteinfegers

vom 8. Mai 2019

Gemäß § 10 Abs. 2 des Gesetzes über das Berufsrecht und die 
Versorgung im Schornsteinfegerhandwerk (Schornsteinfeger-
Handwerksgesetz – SchfHwG) in der derzeit geltenden Fassung 
gibt die Landesdirektion Sachsen nachfolgende Bestellung als 
bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger bekannt:
Mit Wirkung vom 15. Mai 2019 wurde Herr Schornsteinfegermeis-
ter Eric Lippmann als bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
für den Kehrbezirk 14 5 21-06 Geyer bestellt.
Der Kehrbezirk 14 5 21-06 Geyer umfasst im Wesentlichen Stra-
ßenzüge der Stadt Annaberg-Buchholz mit dem Ortsteil Frohnau, 
der Stadt Elterlein mit dem Ortsteil Hermannsdorf, der Stadt Gey-
er, der Stadt Schlettau mit dem Ortsteil Dörfel und der Gemeinde 
Tannenberg.

Die Bestellung zum bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger ist 
gemäß § 10 Abs. 1 Satz 1 SchfHwG auf sieben Jahre befristet und 
endet daher mit Ablauf des 14. Mai 2026.
Der Betriebssitz des bevollmächtigten Bezirksschornsteinfegers Eric 
Lippmann befindet sich in der Zwönitzer Gasse 36, 08297 Zwönitz.
Sie erreichen ihn:
Telefon: 037754 145614
E-Mail: schornsteinfeger-lippmann@online.de
Chemnitz, den 8. Mai 2019

Landesdirektion Sachsen
gez. Peggy Hetzner
Sachbearbeiterin

Informationen aus dem Rathaus

 
 
 
 
 

Weltblutspendertag am 14. Juni: DRK lenkt am Aktionstag Aufmerksamkeit auf das 

wichtige Engagement von Spendern und ehrenamtlichen Helfern  

 
Rund 1,7 Millionen DRK-Blutspender ermöglichen jährlich Hunderttausenden Patienten durch 
Bluttransfusionen ein Überleben. Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost weist anlässlich des Internationalen 
Weltblutspendertages am 14. Juni auf die besondere Beziehung von Spendern und Empfängern hin. Denn 
nur wenn kontinuierlich genügend Blutspenden aller Blutgruppen vorhanden sind, kann die 
Patientenversorgung mit den lebensrettenden Blutpräparaten jederzeit gewährleistet werden.  
Anlässlich des Aktionstages lädt das Deutsche Rote Kreuz am 14. Juni 65 Blutspenderinnen und 
Blutspender aus ganz Deutschland stellvertretend nach Berlin ein. Dort werden sie im feierlichen Rahmen 
für ihr uneigennütziges Engagement geehrt. Denn Präparate aus Spenderblut sind in der modernen Medizin 
unverzichtbar. 
 

Mit dem Blutspendebarometer informiert der DRK-
Blutspendedienst Nord-Ost auf seiner Website 
www.blutspende-nordost.de alle Spender darüber, wie 
dringend der Bedarf an Blutspenden jeder einzelnen 
Blutgruppe tagesaktuell ist. Regelmäßige Blutspender 

kennen ihre Blutgruppe und können mithilfe des Blutspendebarometers nachvollziehen, ob ihre Spende 
gegebenenfalls noch am selben Tag oder sehr zeitnah benötigt wird. 
 
Auch über die Pfingstfeiertage im Juni muss die Versorgung von Patienten mit den teilweise nur wenige 
Tage haltbaren Blutpräparaten in Kliniken und Arztpraxen sichergestellt sein. Bitte nutzen Sie die vom DRK 
angebotenen Blutspendetermine in Ihrer Region.  
  
 
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht  
 

in Schlettau: am Donnerstag, 13.06.2019, 15:30-19:00 Uhr 

  in der Grundschule, Beutengraben 1 

 

Nächster Termin in Crottendorf:  

Mittwoch, 05.06.2019   13:00-18:00 Uhr 

  Neue Oberschule, Annaberger Str. 202 b 
 

Presseinformation 

 

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft 
Dörfel informiert
Für das Jahr 2019 hat sich der Vorstand der Teilnehmergemein-
schaft Dörfel zur Umsetzung des letzten großen Wegebaupro-
grammes entschieden. Als vorbereitende Information sollen im 
Folgenden der aktuelle Stand des Flurbereinigungsverfahrens und 
die für 2019 geplanten Wegebaumaßnahmen vorgestellt werden.
2020 wird im Rahmen der Bekanntgabe der fertiggestellten Wert-
ermittlung eine Teilnehmerversammlung stattfinden.

Stand des Flurbereinigungsverfahrens Dörfel:
Das Flurbereinigungsverfahren Dörfel wurde am 30.12.1999 ange-
ordnet. Es umfasst große Teile der Gemarkungen Dörfel mit einer 
Fläche von ca. 505 Hektar und 327 Flurstücken in 130 Besitz-
ständen.

Das Flurbereinigungsverfahren wurde angeordnet, um die beste-
henden Bewirtschaftungseinheiten neu zu ordnen und Grund-
stückszerschneidungen und zersplitterten Grundbesitz zu besei-
tigen. Das zur Erschließung und Bewirtschaftung unzureichende 
Wegenetz war zu verbessern sowie die bestehenden Rechtsver-
hältnisse zu klären.
Die gesamte Ortslage wurde in das Verfahren einbezogen, da 
auch im Dorf die Regelung der Eigentumsverhältnisse und die 
Sicherung des Eigentums durch eine umfangreiche Neuordnung 
erforderlich waren.
Bislang wurden im Flurbereinigungsverfahren Dörfel ca. 2,6 km 
Wirtschaftswege und 1.300 m² Ersatzpflanzungen hergestellt. 
Dafür wurden inklusive der notwendigen Vermessungskosten, 
den Kosten für den laufenden Betrieb und sonstigen Ausgabe ca.  
630 Tsd. EUR Ausführungskosten investiert. 
90 % dieser Ausführungskosten werden durch den Freistaat 
Sachsen und den Bund als Fördermittelzuschuss aus der derzeit 
gültigen Förderrichtlinie Ländliche Entwicklung RL LE/2014 getra-
gen. 
Die verbleibenden Eigenanteile von ca. 63 Tsd. EUR wurden durch 
die Teilnehmer getragen.
Für die noch geplanten Wegebaumaßnahmen, die notwendigen 
Ersatzpflanzungen und sonstigen Kosten sind derzeit bis zum 
Verfahrensabschluss zusätzlich ca. 1,0 Mill. EUR Ausführungs-
kosten, d. h. 100 Tsd. EUR Eigenanteil geplant.
Für die geplante Wegebaumaßnahme „Nordweg – westlicher Ab-
schnitt“ übernimmt die Stadt Schlettau ca. 37.000 EUR und die 
Milchviehanlage Dörfel ca. 20.000 EUR Eigenanteile.
Der abschließend benötigte Eigenanteil der Teilnehmer konnte da-
mit auf ca. 43 Tsd. EUR reduziert werden.

Bei Fragen stehen als Ansprechpartner bereit:
Vorstandsvorsitzender: Marco Drechsel Tel.: 03735 6016272
Stellvertreter 
des Vorsitzenden: Marco Wittig Tel.: 03735 6016278
Vorstandsmitglieder 
und Stellvertreter: Beate Eberlein Reinhard Pollmer

Klaus Schubert Bertram Dittrich
Rolf Einenkel Matthias Greifenhagen
Karl-Heinz Peter Andreas Fiedler
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Presseinformation 
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Wegebaumaßnahmen 2019
Die folgende Karte gibt einen Überblick über die 2019 herzustellenden Wege:

Mai 2019, Der Vorstandsvorsitzende

Kassierer für das diesjährige  
Schlossparkfest gesucht!
Wir freuen uns über jeden, der mithelfen möchte. Interessenten 
melden sich bitte in der Stadtverwaltung Schlettau.

Freie Wohnungen
1 Wohnung; 3 Zimmer, Küche, Wo.-zi., Schl.-zi., kl. Ki.-zi., Bad/
WC, Nebenraum
56 qm, Hochparterre

1 Wohnung; 2 Zimmer, möbliert
80 qm

1 Wohnung; 2 Zimmer, Wohn-Küche, Schl.-zi., Wo.-zi., Flur, 
Bad/WC Dusche
55qm, 1. OG

1 Wohnung; Küche, Wo.-zi., Schl.-zi., Ki.-zi., Bad, WC
95 qm, 2. OG

Weitere Auskünfte erhalten Sie dazu im Rathaus Schlettau.

Wichtige Termine

Freiwillige Feuerwehr Schlettau

Dienstag, 04.06.2019 D. Meinelt
Gruppe im Löscheinsatz
Samstag, 15.06.2019 Wehrleitung
Zugfahrt mit Pressnitztalbahn nach Rügen
Dienstag, 15.06.2019 T. Rüffer/A. Eisold
Schaumausbildung

Sirenenprobelauf

Der Probelauf der Sirenen findet am 01.06.2019 in der Zeit von 
11:00 bis 11:15 Uhr statt.

Jugendfeuerwehr

Samstag, 01.06.2019 Jugendleitung
Kreisentscheid in Scheibenberg
Freitag, 07.06.2019 H. Thiele
Gruppe im Löscheinsatz
Freitag, 14.06.2019 C. Kandler
Ausbildung Wasserentnahmestellen
Freitag, 21.06.2019 C. Günther
Dienstsport in der Freizeit- und Erholungsanlage
Freitag, 28.06.2019 M. Schreiber
Ausbildung THL bei VKU
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Schulnachrichten

Christian-Lehmann - Oberschule 
Scheibenberg

Landeswettbewerb Mathematik

Bereits am 28. März 2019 fand in Annaberg die 2. Stufe des Lan-
deswettbewerbes Mathematik für Oberschulen statt.
Dafür qualifizierten sich die besten unserer Schule: Josua Leppel-
meier (Kl. 5), Sharona Pügner (Kl. 6), Benjamin Leppelmeier (Kl. 7) 
und Julian Zumach (Kl. 8).
Alle bemühten sich um beste Ergebnisse.
Herzlichen Glückwunsch allen Teilnehmern zu den erbrachten 
Leistungen.
Besonders lobenswert sind die Ergebnisse von Josua und Ben-
jamin Leppelmeier.
Sie waren in ihrer Klassenstufe die Besten und belegten jeweils 
den 1. Platz.
Damit qualifizierten sich beide für die 3. Stufe des Landeswettbe-
werbes Mathematik am 6. Juni in Chemnitz. Hier zeigen die bes-
ten Oberschüler aus ganz Sachsen ihr mathematisches Können.
Wir wünschen beiden viel Erfolg und drücken ihnen die Daumen.

Barbara Szymanski-Vogel
Fachbereichsleiter Mathematik

Vollmann Group lädt ein!

Feierliche Übergabe der Berufswahlpässe  
beim Unternehmen „Vollmann Group“  
am Standort Scheibenberg für die Klassen 7  
der „Christian-Lehmann-Oberschule“  
in Scheibenberg

Am Donnerstag, dem 28. März 2019 nahmen wir, die Schülerinnen 
und Schüler der Klasse 7a, gemeinsam mit unserer Praxisberaterin, 
an einer feierlichen Übergabe der Berufswahlpässe im Hause des 
Unternehmens Vollmann Group mit Standort in Scheibenberg teil. 
Wir wurden sehr herzlich von Herrn Kämpfe, dem Leiter für Perso-
nalwesen begrüßt. Zunächst stellte er die Frage nach unseren zu-
künftigen beruflichen Wünschen und Vorstellungen. Er verdeutlich-
te uns, wie wichtig es ist, eine solide Berufsausbildung anzustreben 
und dass es sich lohnt, gute Schulnoten zu erreichen.
Herr Kämpfe machte uns mit der umfangreichen Produktpa-
lette des Unternehmens für die Automobilindustrie bekannt. Im 
anschließenden Imagefilm des Unternehmens kamen Auszu-
bildende in den vielseitigen Ausbildungsberufen selbst zu Wort. 
Die anschauliche Art und Weise kam bei uns sehr gut an und wir 
merkten, wie wohl sich die Jugendlichen im Unternehmen fühlen. 
Gleichzeitig konnten wir sehen, dass nicht nur technische Berufe, 
sondern auch im kaufmännischen und logistischen Bereich eine 
Berufsausbildung angeboten wird. Aktuelle Daten diesbezüglich 
finden wir auf der Homepage des Unternehmens.

Erste Studienmesse.Dual ERZ 
am 14. Juni in Annaberg-Buchholz
Am Freitag, 14. Juni 2019, findet in Annaberg-Buchholz die erste 
Studienmesse.Dual ERZ statt. Diese Pilotveranstaltung wurde in 
Zusammenarbeit der Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH mit 
der Berufsakademie Sachsen initiiert und wird sowohl von der IHK 
Chemnitz, Regionalkammer Erzgebirge als auch von der Agen-
tur für Arbeit Annaberg-Buchholz unterstützt. Die Studienmesse.
Dual ERZ soll dazu dienen, Gymnasiasten und Abiturienten für 
einen dualen Karrierestart zu begeistern und Karrierechancen im 
Erzgebirge für Absolventen der Berufsakademie Sachsen aufzu-
zeigen.
Der besondere Charakter der Studienmesse.Dual ERZ besteht 
darin, dass sich die Berufsakademie Sachsen mit ihren über  
40 Studiengängen gemeinsam mit ihren entsprechenden Pra-
xispartner-Unternehmen im Erzgebirge präsentieren. Gegliedert 
nach den drei Studienbereichen Wirtschaft, Technik sowie Sozial- 
und Gesundheitswesen stehen die Fach-Dozenten den Schülern 
ebenso für Gespräche zur Verfügung wie Unternehmensvertreter 
und Studierende. Kultureller Höhepunkt der Studienmesse.Dual 
ERZ wird die Lasershow „Karriere Dual“ sein, welche die Messe 
ab ca. 18 Uhr in eine Studenten-Schüler-Party überleitet.
Weitere Infos unter 
www.wfe-erzgebirge.de/studienmesseDual

Kontakt:
Susan Schneider
Geschäftsbereich
Berufs- und Studienorientierung
Tel: 03733 145117
Mail: s.schneider@wfe-erzgebirge.de
www.berufsorientierung-erzgebirge.de

Mit freundlichen Grüßen

Sabine Schulze-Schwarz
PR-Management

Tel.: 03733 145114
Fax: 03733 145145
Mail: schulze@wfe-erzgebirge.de
Besuchen Sie „Erzgebirge – Gedacht.Gemacht“ auf Facebook!

Hintergrund:
Als Initiative der elf größten Städte des Erzgebirges und des Erz-
gebirgskreises versteht sich das Regionalmanagement Erzgebir-
ge als Dienstleister und Promoter der Region.
Im Projekt „Erzgebirge 2020“ soll das Erzgebirge durch ein aktives 
Regional- und Standortmarketing als Wirtschaftsstandort und le-
benswerte Region in Deutschland bekannt gemacht werden.
---------------------------------------------------
Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH
Regionalmanagement Erzgebirge
Adam-Ries-Str. 16
09456 Annaberg-Buchholz
Geschäftsführer: Herr Matthias Lißke
Amtsgericht Chemnitz HRB 12630
Ust-IdNr.: DE 175072071
Tel.: 03733 1450

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 26. Juni 2019

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Donnerstag, der 13. Juni 2019
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Unvergessliche Abschlussfahrt 
nach Hamburg

Am 08.04.2019 ging es mit dem Reisebus auf unsere letzte ge-
meinsame Abschlussfahrt in die Hansestadt Hamburg. 
Unsere Klassenlehrerin Frau Scherf und unser Physiklehrer Herr 
Harnisch begleiteten uns.
Nach einer zehnstündigen Fahrt durch halb Deutschland erreich-
ten wir unser Ziel und bezogen anschließend unsere Zimmer in 
einem Hostel im Herzen von Hamburg.
Am darauffolgenden Tag hatten wir eine Stadtrundfahrt gebucht. 
Unser Reiseleiter machte uns mit vielen interessanten Sehenswür-
digkeiten und Stadtteilen von Hamburg bekannt. 
Die Fahrt endete am „Dungeon“, einem Gruselkabinett, in dem 
uns zahlreiche Darsteller auf schaurige Art einen kleinen Einblick 
in die Zeit Napoleons in Hamburg zu vermitteln versuchten. An-
schließend begaben sich einige von uns auf Einkaufstour in die 
Innenstadt, während der andere Teil Hamburgs Speicherstadt er-
kundete. Den Abend ließen wir gemütlich in unserer Unterkunft 
ausklingen.
Auf den nächsten Tag freuten wir uns alle am meisten, den wir mit 
viel Sonnenschein im Heidepark Soltau verbrachten. Die Highlight 
waren definitiv die Achterbahn „Flug der Dämonen“ und der Frei-
fallturm „Scream“.
Am vierten und letzten Tag fuhren wir an die Nordsee zu einer 
Wattwanderung, die für uns zu einem schönen Erlebnis wurde. 
Der von unserer Wattführerin ausgegrabene Wattwurm und viele 
andere Tiere, die bei Ebbe zu sehen sind, fanden unsere große 
Bewunderung. 
Im Anschluss besuchten wir noch die Seehundstation in Fried-
richskoog. 
Auch wenn wir die Jungtierfütterung verpassten, war es ein gelun-
genes Ausflugsziel, da wir viele Robben beobachten konnten. Im 
Hostel wieder angekommen, schmissen wir uns für das Musical 
„Heiße Ecke“ in feine Garderobe. 
Wir erlebten voller Charme und Witz ein echtes Stück Leben auf 
St. Paulis Straßen. Auf der Rückfahrt faszinierte uns die nächtliche 
Innenstadt und auch ein Stück Reeperbahn erhaschten unsere 
Blicke.
Mit diesem krönenden Abschluss ging auch der letzte Tag unserer 
Abschlussfahrt in einer tollen Metropole zu Ende.
Wir haben viel Dinge gesehen und erlebt, die uns hoffentlich in 
guter Erinnerung bleiben werden.
Im Namen der Klasse möchten wir uns noch einmal bei unseren 
drei Begleitpersonen, unserem lustigen Busfahrer Rainer, unse-
rer Klassenlehrerein Frau Scherf und Herrn Harnisch bedanken. 
Ohne sie wäre die Fahrt nicht möglich gewesen.

Charlene Wolf
Laura Naundorff
Klasse 10

Danach beantwortete uns der verantwortliche Ausbilder, Herr 
Mund, alle unsere Fragen zum Beruf des „Werkzeug- und Zer-
spannungsmechanikers“. Sehr interessant fanden wir, dass das 
Unternehmen auch Praktika und unter bestimmten Voraussetzun-
gen auch Ferienarbeit anbietet. Auch Herr Bauer, ein Vertreter der 
Stadtverwaltung Scheibenberg, hat uns verdeutlicht, wie wichtig 
für uns jetzt die Zeit der beruflichen Orientierung ist, um nach dem 
Schulabschluss in eine geeignete Arbeit einzutreten. Frau Süß, die 
Berufsberaterin der Agentur für Arbeit, hat sich ebenso bei uns 
vorgestellt. Sie erklärte uns, wie wichtig der Berufswahlpass ist 
und dass ihn zahlreiche Firmen zum Vorstellungsgespräch ein-
sehen möchten. Sie erklärte uns im Anschluss die einzelnen Teile 
des Berufswahlpasses und wir füllten gemeinsam die erste Seite 
aus. Unsere Parallelklasse erhielt die Berufswahlpässe am Don-
nerstag, dem 4. April 2019.
Wir danken der Firma Vollmann (Sachsen) GmbH & Co. KG für das 
Sponsoring der Berufswahlpässe, die feierliche Ausgestaltung 
des Unternehmensbesuches und für die ausführlichen Informatio-
nen der Ausbildungsmöglichkeiten und Perspektiven.

Klasse 7a

Landeswettbewerb Tanzen

Am 13. April 2019 fand der 2. Landeswettbewerb Tanzen & Tan-
zen in der Schule in Chemnitz statt.
Von unserer Schule waren im Paartanz 3 Paare am Start.
Aus der Klasse 7:
Laura Liebold mit Leonie Kiehne
Lilly Dittrich mit Milena Zobel
Aus der Klasse 8: Maja Grießer und Anna Michael.
Nach vielen Trainingsstunden und mit viel Lampenfieber
war es für diese 3 Paare der erste Wettkampf in Chemnitz.
Im Standard waren langsamer Walzer und Quickstepp, im latein-
amerikanischen Tanz Jive und Cha Cha Cha zu absolvieren.
Alle gaben ihr Bestes.
So konnten wir in der Altersklasse II einen ersten und einen zwei-
ten Platz sowie in der Altersklasse III ebenfalls einen ersten Platz 
belegen.
Ein besonderer Dank geht dabei an Frau Katja Lieber, Jugendbe-
auftragte beim TSV Sachsen, für ihre Unterstützung beim Training.

GTA Tanzen
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10.06. - 
16.06.2019

Herr TA Alexander Armbrecht/Schlettau
Tel. 0162 3280467 (Großtiere)
Tel. 0162 9182739 (Kleintiere)

17.06. - 
23.06.2019

Frau TÄ Susann Zieboll/Ehrenfriedersdorf
Tel. 037341 574380 (Kleintiere)
Herr TA Lindner/Thum OT Herold
Tel.: 037297 476312 oder 0162 3794419
(Groß- und Kleintiere)

24.06. - 
30.06.2019

Herr Dr. Stanley Geilser/Annaberg-Buchholz
Tel. 0160 96246798 (Kleintiere)
Herr TA Denny Beck/Gelenau
Tel. 0173 9173384 (Großtiere)

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18:00 Uhr 
und endet am darauf folgenden Tag 6:00 Uhr. Die Wochenendbe-
reitschaft beginnt Freitag 18:00 Uhr und endet Montag 6:00 Uhr. 
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in drin-
genden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch 
des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Dr. Mario Stein
Amtstierarzt/Referatsleiter

Landkreis Erzgebirge

Tierärzte/Fleischbeschaubezirke

Tierarztpraxis Armbrecht, Markt 2, 09487 Schlettau
Tel.: 03733 6797547 oder 0162 3280467

Wir gratulieren

„Goldene Hochzeiten“
Am 14. Juni 2019 feiern Friedbert und Martina Rauch
ihren 50. Hochzeitstag.
Am 21. Juni 2019 feiern Gert und Beate Woltschleger
ihren 50. Hochzeitstag.

Jugendweihe
Zur Jugendweihe wünschen wir allen Jugendweihteilnehmern al-
les Gute, Glück und Erfolg für ihren weiteren Lebensweg sowie 
eine schöne Feier.

Conny Göckeritz
Bürgermeister
Stadtrat und Stadtverwaltung der Stadt Schlettau

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der bundesweit einheit-
lichen Rufnummer 116 117 zu erreichen.

Urlaubsmeldung
Die Arztpraxis
Lucie Armbrecht
R.-Breitscheid-Straße 3
09487 Schlettau
bleibt vom 28.06.2019 bis 26.07.2019 wegen Urlaub ge-
schlossen.

Vertretung:
Gemeinschaftspraxis DM Oehme
Tel.-Nr. 037344 8261
An der Arztpraxis 56E, 09474 Crottendorf

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

01./02.06.2019 Grit Hebestreit Tel.: 037341 493893
Feldstr. 12,
09427 Ehrenfriedersdorf

08.06.2019 Dipl.-Stom. Evelin Hobrig Tel.: 037297 4423
Annaberger Str. 1,
09419 Thum/OT Herold

09.06.2019 Dipl.-Stom. Armin Melzer
Hohe Gasse 4,
09481 Elterlein

Tel.: 03733 44226

10.06.2019 Dipl.-Stom. Birgit Schneider
Wolkensteiner Str. 27,
09456 Annaberg-Buchholz

Tel.: 037349 7470

15./16.06.2019 Dipl.-Stom.
Lutz Zimmermann

Tel.: 03733 289320

Adam-Ries-Str. 2,
09456 Annaberg-Buchholz

22./23.06.2019 Zahnarzt
Tino E. Konrad Schlenz

Tel.: 03733 20067

Wolkensteiner Str. 2a, 
09456 Annaberg-Buchholz

29./30.06.2019 Dipl.-Stom. Heike Müller Tel.: 03733 42105
Große Kirchgasse 6,
09456 Annaberg-Buchholz

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen der 
genannten Zahnärzte samstags in der Zeit von 8:00 Uhr bis  
11:00 Uhr und sonntags von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr. Änderungen 
entnehmen Sie bitte der Presse oder unter: 
www.zahnärzte-in-sachsen.de.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Landratsamt Erzgebirgskreis  Aue, 15.03.2019
Abteilung 3 
Umwelt, Verkehr und Sicherheit  AZ: 508.111/19-351 scho.
Referat Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt

Bereitschaftsdienst der Tierärzte  
vom 27.05. bis 30.06.2019

Gebiet Annaberg
27.05. - 
02.06.2019

Frau TÄ Susann Zieboll/Ehrenfriedersdorf
Tel. 037341 574380 (Kleintiere)

03.06. - 
09.06.2019

Frau Dr. Sandy Dathe-Schulz/Gelenau
Tel. 0900 1773388 oder 0174 3160020
(Kleintiere und Pferde)
(kein Außendienst, nur Stationspraxis)

Amts- und Mitteilungsblatt
Stadt Schlettau mit Ortsteil Dörfel

Das Amts- und Mitteilungsblatt Stadt Schlettau mit Orts teil Dörfel 
erscheint einmal monatlich.

- Herausgeber: Stadt Schlettau mit Ortsteil Dörfel, vertreten durch den Bürgermeister der Stadt 
Schlettau Conny Göckeritz

- Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
Telefon: (0 35 35) 4 89 -0 

   Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-  Verantwortlich für den amtlichen, nichtamtlichen und sonstigen redaktionellen Teil der Stadt 

Schlettau mit Ortsteil Dörfel: Der Bürgermeister der Stadt Schlettau Conny Göckeritz, Markt 
1, 09487 Schlettau

- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: LINUS WITTICH Medien KG, Geschäftsführer 
ppa. Andreas Barschtipan, 

 www.wittich.de/agb/herzberg
-  Die Lieferung des Amts- und Mitteilungsblattes erfolgt durch den Verlag an alle erreichbaren 

Haushalte kostenfrei.
-  Es kann außerhalb des Verbreitungsgebietes einzeln für 3,10 € oder zum Abopreis von 37,20 

€ (inklusive MwSt. und Versand) oder per PDF zu einem Preis von 1,95 € pro Ausgabe oder 
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Veranstaltungen im Juni

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veran-
stalter

04.06.2019 16:00 Uhr Erkundungstour zu 
den blütenbunten 
Wiesen rund um das 
Naturschutzzentrum 
Erzgebirge

Natur-
schutzzent-
rum Dörfel, 
Tel.: 56290

08.06.2019 07:00 Uhr Vogelstimmenwan-
derung im Austelpark 
Zwönitz

Natur-
schutzzent-
rum Dörfel, 
Tel.: 56290

10.06.2019 14:30 Uhr Pfingstsingen im 
Schlosspark mit dem 
Männergesangverein

Förderver-
ein Schloss 
Schlettau 
e. V., Tel.: 
66019

11.06.2019 14:00 Uhr Blühende Wiesen im 
Rauschenbachtal

Natur-
schutzzent-
rum Dörfel, 
Tel.: 56290

15.06.2019 06:00 Uhr 22. Traditionswande-
rung über den Erzge-
birgskamm von Burg 
Hassenstein zum 
Schloss Schlettau

Förderver-
ein Schloss 
Schlettau 
e. V., 
Tel.: 66019

15.06.2019 08:00 Uhr Landschafts- u. 
Makrofotografie für 
Einsteiger

Natur-
schutzzent-
rum Dörfel, 
Tel.: 56290

15./16.06.2019 EAB-Fahrtwochen-
ende
Erzgeb. Aussichts-
bahn „Gigantische 
Technik hautnah erle-
ben – Mit Führung im 
Pumpspeicherkraft-
werk Markersbach“; 
Bahnhof Schlettau 
geöffnet

Tickets 
im Touris-
musbüro 
erhältlich, 
Tel.: 66019

20.06.2019 18:00 Uhr Die Kreuzotter im 
Porträt – Vortrag

Natur-
schutzzent-
rum Dörfel, 
Tel.: 56290

20.06.2019 19:30 Uhr Musik & Literatur im 
Rittersaal „Concerto 
nach italienischem 
Gusto“

Förderver-
ein Schloss 
Schlettau 
e. V., 
Tel.: 66019

21.06.2019 10:00 Uhr Lebensräume der 
Kreuzottern – Wan-
derung

Natur-
schutzzent-
rum Dörfel, 
Tel.: 56290

22.06.2019 19:30 Uhr Rum-Verkostung 
„Karibik zum Kennen-
lernen“

Förderver-
ein Schloss 
Schlettau 
e. V., 
Tel.: 66019

26.06.2019 18:00 Uhr Ornithologische 
Wanderung rund um 
Satzung

Natur-
schutzzent-
rum Dörfel, 
Tel.: 56290

29.06.2019 10:00 Uhr Wildbienen-Seminar Natur-
schutzzent-
rum Dörfel, 
Tel.: 56290

Veranstaltungskalender
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Sonstige Mitteilungen

Hallo liebe Leser,
nun naht er wieder, der langersehnte Sommer. Ob er wohl wieder 
so heiß wird wie 2018?
Auf alle Fälle kommen nun die lauen Abende, an denen man lange 
im Garten sitzen kann und bei einem tollen Buch so richtig ent-
spannt. Deshalb hier auch gleich meine Empfehlungen.

August 1914. Als Elvie sich von ihrem Bruder Will und dessen bes-
ten Freund Thomas verabschiedet, die an die Front aufbrechen, ahnt 
niemand, dass die Schrecken des Krieges Jahre andauern werden. 
Während dieser Zeit teilen Elvie und Thomas ihre größten Ängste und 
Hoffnungen miteinander. Dabei kommen sie sich immer näher. Das 
Schicksal scheint jedoch andere Pläne mit ihnen zu haben.
Hazel Gaynor/ Heather Webb, Noch bevor das Jahr zu Ende ist

Von Europa des 20. Jahrhunderts nach Palästina der Gegenwart.
Die Palästinenserin Nahr wird im Exil in Kuwait geboren. Sie 
wächst zu einer eigenwilligen, stolzen Frau heran. Der Tanz ist für 
sie ein Akt der Freiheit. Die Grenzen dieser Freiheit erlebt sie, als 
sie nach einer gescheiterten Ehe in einem Bordell arbeiten muss. 
Doch die bitteren Lektionen machen sie stärker. Selbstbewusst 
reist Nahr nach Palästina, wo sie Bilal kennenlernt. Durch ihn ent-
deckt sie das Land ihrer Familie und erfährt zum ersten Mal tiefe 
Liebe. Bilal hat sich der Befreiung seines Volkes verschrieben und 
Nahr schließt sich ihm an. Eine Entscheidung, die ihr zum Ver-
hängnis wird.
Susan Abulhawa, Nahrs letzter Tanz

Meine nächste Empfehlung hat ein brisantes Thema.
In der Familie ihrer Freundin Clementine fand Erika stets Halt und 
Geborgenheit, in ihrem eigenen Zuhause nicht. Auch heure ist 
Clementine ihr Zufluchtsort und Erika hofft in einem delikaten Fall 
auf Hilfe. Sie und ihr Mann sind ungewollt kinderlos. Sie möchte 
ihre Freundin um einen mehr als großen Gefallen bitten. Als Erika 
das Thema bei einem gemütlichen Barbecue anspricht, nehmen 
Ereignisse ihren Lauf, die in einer Katastrophe münden. Ist ihre 
Freundschaft stark genug, um diese zu überstehen?
Liane Moriarty, Jede Familie hat ihre Geheimnisse

Nun kommen noch meine Thriller – Fans zu ihrem Recht.
Nach einem traumatischen Erlebnis verlässt Anna Fox ihr schönes 
großes Haus, in dem sie allein lebt, nicht mehr. Sie verbringt ihre 
Tage damit, mit Fremden zu chatten, zu viel zu trinken und ihre 
Nachbarn zu beobachten. Bis eines Tages die Russels gegenüber 
einziehen – Vater, Mutter und Sohn. Bei dem Anblick vermisst 
Anna mehr denn je ihr früheres Leben. Vor allem, als ihre Nach-
barin sie besucht. Kurze Zeit später wird sie Zeugin eines brutalen 
Überfalls. Sie will helfen. Doch sie traut sich nach wie vor nicht, 
das Haus zu verlassen. Die Panik holt sie ein. Ihr wird schwarz 
vor Augen. Als sie aus der Ohnmacht erwacht, will niemand ihr 
glauben. Angeblich ist nichts passiert.
A. J. Finn, the woman in the window

Nun zu meinen kleinen Lesern.
Flora ist ganz aufgeregt. Gerade ist sie mit ihrer Familie aufs Lang 
gezogen. Hier gibt es endlose Wälder, alte Mühlen und geheim-
nisvolle Burgruinen. Aber leider auch jede Menge zickige Mäd-
chen. Wie soll sie hier nur Freunde finden ? Doch dann begegnet 
Flora im Wald einer kleinen Eule, die ihr auf Schritt und Tritt folgt. 
Ihre Rufe gehen Flora nicht mehr aus dem Kopf. Als ein Brief auf-
taucht, der von einem goldenen Geheimnis erzählt, ist sich Flora 
sicher. Ihre neue Freundin will ihr etwas sagen. Können die Beiden 
zusammen da Rätsel lösen?
Ina Brandt, Eulenzauber – ein goldenes Geheimnis

Das war nur eine kleine Auswahl. Nur Mut, in der Bücherei gibt 
es noch jede Menge tolle Bücher. Ich freue mich schon auf euch!

Euer Bücherwurm

Bergwiesen-Familien-Fest       

BEGINN:   10.00 Uhr

   ABLAUF
 
 ab 11.00 Uhr WanderFool Theater Pan Panazeh
  Gaukelei, Pantomime, Walkacts mit 

  Stelzen und Masken

 ab 12.00 Uhr Kendy Kretzschmar
  Erzgebirgische Mundartlieder

 ab 13.00 Uhr Sense dengeln 
  Eigene Sensen können mitgebracht werden

  14.00 Uhr „Was fliegt denn da?“
  Insekten- und Schmetterlingswanderung

 16.30 Uhr Erzgebirgsmusik mit Jörg Heinicke

• Naturmarkt mit Spezialitäten  •  Tierschau   • Pilzberatung  •  Strohhüpfburg  •  Vorführung Klöppeln und Spinnen 

•  Besen binden  •  Bienenschaubeute  •  Honigschleudern mit Verkostung u.v.m.

am 30. Juni 2019 in Grumbach

Eine Veranstaltung von:

Mit freundlicher Unterstützung durch: 
Agrargenossenschaft Königswalde eG  • Elektrobetrieb Römisch Grumbach

Umwelt | Jugendherberge Grumbach
Jöhstädter Straße 19, 09477 Jöhstadt/ OT Grumbach 

www.grumbach.jugendherberge.de

GANZTÄGIGE AKT IONEN

Vereine und Verbände

Erzgebirgszweigverein Schlettau

Liebe Heimatfreunde!

Ihr wurdet alle persönlich eingeladen zur Festveranstaltung des 
EZV am 1. Juni 2019 in unser Schloss. Was ist der Grund dafür? 
Der Erzgebirgsverein Schlettau wurde 1887 gegründet. Nach dem 
2. Weltkrieg wurde der Verein in Schlettau – wie überall in Ost-
deutschland – aufgelöst. 
1994 fanden sich endlich genügend Heimatfreunde, um den EZV 
wieder neu zu beleben und so fand die Wiedergründung am 25. 
April 1994 im Ratskeller statt. Heute – 25 Jahre später – ist der 
EZV aus dem Vereinsleben der Stadt Schlettau nicht mehr weg-
zudenken und deshalb wollen wir dieses Jubiläum auch in würdi-
ger Form begehen. 
Die 15 Heimatfreunde, die damals bei der Wiedergründung mit 
dabei waren, sollen besonders geehrt werden. Wir hoffen und 
wünschen, dass es dem Verein gelingt, auch weiterhin das Inter-
esse unserer Bürger zu wecken. 
Unser Jahresprogramm umfasst eine breite Palette und reicht von 
Vorträgen verschiedener Art, Pflege erzgebirgischen Brauchtums 
bis hin zu Wanderungen und Ausfahrten. Jeder ist bei uns herzlich 
willkommen!
Am Mittwoch, dem 19. Juni 2019, 19:30 Uhr, möchten 
wir alle in die „Bierquelle“ zu unserem Heimatfreund Günter Bonitz 
einladen. Wir treffen dort die Vorbereitungen für das Parkfest, wel-
ches am 13. und 14. Juli 2019 in Schlettau stattfindet.

Mit einem herzlichen „Glück Auf!“
grüßt im Auftrag des Vorstandes
Christine Müller
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Aus vergangenen Zeiten

Schlettauer Schicksale im 2. Weltkrieg
Während der vier Jahre des 1. Weltkrieges wurden bereits zahl-
reiche Schlettauer zu den Waffen gerufen. Über 500 von ihnen 
kehrten nicht mehr in ihre Heimat zurück. Die Heimkehrer trugen 
mitunter schlimmste körperliche und seelische Verletzungen, von 
denen sie sich meist nicht mehr erholten. Die Kampfhandlungen 
fanden in großen Entfernungen von Schlettau statt. Der Ort selbst 
blieb von direkten Auswirkungen des Krieges verschont. Das Le-
ben in Schlettau während des 1. Weltkrieges wurde von Schuldi-
rektor Paul Thomas in seiner „Schlettauer Kriegs-Chronik“ sehr 
detailliert beschrieben.
Ganz anders stellte sich die Zeit des 2. Weltkrieges dar. Fanden 
die Kampfhandlungen anfänglich in der Ferne statt, so brachte 
der Luftkrieg mit Bombenangriffen das Kriegsgeschehen bis zu 
uns ins Erzgebirge. 
Zum Kriegsende kamen neben den Flüchtlingszügen aus den 
Ostgebieten auch alliierte Kampfverbände auf dem Weg nach 
Berlin durch unsere Heimat. Der Zusammenbruch der Nazi-Dik-
tatur und die darauf folgenden politischen Veränderungen führten 
dazu, dass es aus dieser Zeit kaum verlässliche Quellen über die 
damalige Lage in Schlettau gibt. Durch die sich überschlagenden 
Ereignisse zum Kriegsende und die teilweise chaotischen Zustän-
de danach fehlen statistische Angaben über Kriegsteilnehmer, 
Tote und Vermisste.
Die aus der Gefangenschaft heimkehrenden Kriegsteilnehmer ka-
men mit dem Makel, dass sie einen Krieg verloren und auf der 
falschen Seite gekämpft hatten. Sie kehrten nach und nach, von 
den Erlebnissen des Krieges und der Gefangenschaft gezeich-
net, nach Hause. Anders als die Teilnehmer des 1. Weltkrieges 
wurden sie nicht verehrt. Sie fanden eine zerstörte Heimat vor, in 
der mit dem Kriegsende für Viele tatsächlich Welten zusammen 
gebrochen sind. Zur Freude über jeden Heimkehrer gehörte auch 
immer die Trauer über die, die im Krieg und in der Gefangenschaft 
ihr Leben lassen mussten. Keine Familie in Schlettau blieb davon 
verschont.
Die Betrachtung einiger Einzelschicksale, die ich in loser Folge 
fortsetze, soll exemplarisch für eine Generation junger Menschen 
stehen, die einem sinnlosen Ziel geopfert wurden. 
Bereits Mitte der 1930er-Jahre begann die militärische Aufrüs-
tung. Zuerst getarnt als Jugendausbildung, wie zum Beispiel die 
Arbeit des „Deutschen Luftfahrt Vereins“, die später als Piloten-
ausbildung in die „Flieger-HJ“ mündete. 
In Schlettau gab es mehrere Ableger der Hitlerjugend, in denen 
bereits Kinder für die späteren militärischen Aufgaben vorbereitet 
wurden.
Diesen Weg ging sicher auch Georg Meyer, der am 19. Septem-
ber 1919 in Schlettau geboren wurde. „Er wuchs in Schlettau auf 
und trat nach dem Abitur Mitte September 1939 in die Marine ein. 
Zweieinhalb Monate dauerte seine infanteristische Ausbildung in 
Stralsund. 
Dann folgte das erste Bordkommando. Fast ein halbes Jahr hatte 
Georg Meyer Zeit um sich an das Bordleben auf einem Schulschiff 
zu gewöhnen und die wichtigsten Grundlagen seines Berufes zu 
erlernen. 
Anfang Mai 1940 begann für den jungen Kadetten der Fähnrichs-
hauptlehrgang an der Marineschule Mürwick. Nachdem er diesen 
Ende August erfolgreich abgeschlossen hatte und zum Fähnrich 
zur See befördert worden war, kam er zu einem Marinelandkom-
mando an die Front. In der Truppe nahm er nun auch erstmalig die 
Funktion eines Vorgesetzten wahr. Auf diese erste Bewährungs-
probe folgte ein Fachlehrgang und schließlich ein weiteres Front-
kommando, dieses Mal jedoch an Bord eines Schiffes. So kam 
Georg Meyer im Frühjahr 1941 auf das Schlachtschiff Bismarck. 
Wenige Monate später lief er mit dem Schiff aus. Georg Meyer 
sollte den Untergang nicht überleben. Er fiel am 27. Mai 1941 im 
Alter von 21 Jahren.“
(Quelle Buch „Schlachtschiff Bismarck“)

„75 Jahre ist es nun her, dass das einst stolze Schlachtschiff Bis-
marck in den Fluten des Atlantik versank und mit ihm ein Großteil 
seiner Besatzung. Junge Männer die meist erst seit kurzer Zeit bei 
der Marine dienten. 
Wenige Tage des Einsatzes lagen hinter ihnen. Glück, Erfolg und 
Pech hatte sie begleitet und mehrfach zu dramatischen Wendun-
gen geführt. Am 27. Mai 1941 war ihr kurzer Einsatz dann endgül-
tig an seinem Ende angelangt. 
Die Bismarck, von gegnerischen Schiffen umschlossen, selbst 
nach verhängnisvollen Rudertreffer manövrierunfähig, wurde ver-
senkt. Ein Schicksal, welches sie mit unzähligen anderen Schiffen 
im Zweiten Weltkrieg teilte …“
(Quelle Klappentext des Buches „Schlachtschiff Bismarck“)

Ortschronist Ralf Graupner

Fähnrich z. S. Georg Meyer, 
1919 in Schlettau geboren, 1941 
im Atlantik mit dem Schlacht-
schiff Bismarck untergegangen. 
(Bildquelle Buch „Schlachtschiff 
Bismarck“)

Freiwillige Feuerwehr Dörfel
Freitag, 07.06.2019, 18:30 Uhr
Hilarius R.
Wasserförderung über lange Wegstrecke
Freitag, 28.06.2019, 18:30 Uhr
Beyer J.
Ausbildung im Sauwald

Sirenenprobelauf

Der Probelauf der Sirenen findet am 01.06.2019 in der Zeit von 
11:00 Uhr bis 11:15 Uhr statt.

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/2981

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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UrlaUb 
am See?

Tel. 039932-825201
www.traumurlaub-see.de

Wie kann ich Ihnen helfen?

037600 5620-17
Mobil: 0151 23425046 | wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihr neuer Ansprechpartner im

Amtsblatt Schlettau

Wolfgang Buttkus
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Herzliche Einladung
zum Hoffest

... gemütliches 

Ausklingen, 

abends am Feuer!

Programm:
-  Hofführungen
-  Ponyreiten
-  Kutschfahrten
-  Traktorfahrten

-  Kinderschminken
-  musikalische Unterhaltung
-  Produkte vom Hof und 
 regionalen Anbietern

Termin: 29.06.2019
Beginn: 14:00 Uhr 

Elterleiner Weg 4 
09481 Elterlein 
Tel.: 0162 7777227

Suche sanierte 3 - 4 - Raumwohnung
in Schlettau und Umgebung. Tel.: 0152 / 260 959 15

Wir bieten Containerdienstleistungen in 
der Region Annaberg und Umgebung an.

• Mulden von 1,5 - 10 m³ 
• Abrollcontainer 15 - 34 m³ 
• Faire Transportpreise
Wir zahlen höchste Vergütungen für Wertstoffe 
(Kartonagen, Zeitungen, Textilien, Eisen- und Buntmetalle)

Bitte beachten Sie auch die Termine der mobilen 
WertstoffBAR unter www.kuehl-entsorgung.de

03733.503-234
03733.503-217
Bei Fragen stehen 
wir Ihnen gern 
zur Verfügung.

✆
Öffnungszeiten 
Wertstoffhof Wiesa

Montag - Freitag 
07:00 – 16:00 Uhr 
Samstag 
09:00 – 12:00 Uhr

Kreislaufwirtschaft Grübler 
GmbH & Co. KG 
Gewerbepark 1 - 5 
09488 Thermalbad Wiesenbad 
OT Wiesa 

Fon: 03733.503-0
Fax: 03733.503-222
E-Mail: kwg@kuehl-gruppe.de

KReiSlAUFWiRTSCHAFT GRüBleR 

UnternehmensgrUppe

www.bootsurlaub.de

EXTREM 
GÜNSTIG

ONLINE 
DRUCKEN

www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297

Selber online buchen 
oder einfach Anfragen:

Tel.: 03535 489-166
kreativ@wittich-herzberg.de

 Über 3000 neue Brautkleider

03591 318 99 09 oder 
0151 422 66 500  

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus unserem umfangreichen Angebot hochwertiger  
neuer Brautkleider. Bekannte deutsche und internationale Markenhersteller. 
Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen.  

OUTLET
       

Wir kaufen große Mengen auf und 
geben die niedrigen Einkaufspreise 

an unsere Kunden weiter.
Über 1.000 Marken Brautkleider zum 
Outlet Festpreis von je 298 Euro.

Brautmode-Discount.de Capitain Outlet GmbH, Thomas-Müntzer-Strasse 4c, 02625 Bautzen


